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Alexandra Vogt zeigt im Kontext der Ausstellung SURSUM CORDA – „Erhebung der Herzen“  in ihrer objekthaften Edition „Marienmühle“ und in ihrer 
begleitenden Bild-Lichtinstallation, wie religiöse Indoktrination einerseits zu einer „Erhebung der Herzen“ führen, andererseits aber auch gefährdend 
werden kann.

Das Medium ihrer Edition ist der Lentikulardruck - volkstümlich: "Wackelbild". Es zeigt die Parallelwelten von Kindern, die in einer Mühle im Allgäu 
zwischen 1983 und 1997 geboren wurden  und dort aufgewachsen sind. Seiten in Kindergebets-büchern mit hineingekritzelten Texten und eingeklebten 
Heiligenbildchen stehen Fotografien ihrer Wohn- und Schlafräume in der sogenannten „Marienmühle“ gegenüber. Süßlich verbrämt erscheinen die Texte 
und auch das Interieur – dahinter verbarg sich jedoch eine kasernenartige Zwangserziehung dieser Kinder durch die Sektengründer. Angeblich waren die 
„Marienkinder“ völlig abgeschlossenen von der Außenwelt – jedoch lag die „Marienmühle“ 14 Jahre lang mitten in einem so genannten “intakten” Dorf 
in Süddeutschland. 

Die Edition "Marienmühle" zeigt 7 Lentikularkarten von insgesamt 65 Motiven und ist ein investigatives fotografisches Zeitdokument eines 
„Abgeschotteten Universums religiösen Fanatismus". Ein kitschiges Heils-Versprechen wird mit einer grauenhaften Realität konfrontiert. Für diese 
detailscharfe Sicht der Künstlerin sind die Medien Film und Fotografie die authentische Darstellungsform, hier war der unbestechliche Blick gefordert.
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Nähere Informationen zu Edition und Erwerb unter:
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